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Der Planetenweg bei Aarau Heiner Sidler,
Hardstrasse 567, 5745 Safenwil

Ein weiterer Planetenweg ist entstanden! Am 18. August
1990 konnte die Astronomische Vereinigung Aarau (AVA)
den von ihr geschaffenen Planetenweg einweihen. Die
Vorbereitungszeit dauerte ungewohnt lange und war mit
Enttäuschungen gespickt. Bereits 1986 entschloss sich die AVA
dieses Projekt in Angriff zu nehmen. Die Finanzierung
gestaltete sich schwieriger als zuerst angenommen. Gerne hätten

wir ein einzelnes Unternehmen als Sponsor für alle
Modelle überzeugt, doch selbst das Finanzunternehmen mit
den Sternen im Signet konnten wir nicht für unsere Idee
gewinnen. Also teilten wir die budgetierten Gesamtkosten
auf die einzelnen Planetenmodelle auf, und nun fanden wir
mehrere Firmen aus unserer Region, die zu einem Kultur-
Sponsoring bereit waren.

Doch die nächste Enttäuschung liess nicht lange auf sich
warten. Am geplanten Standort - entlang dem Aareufer -
verweigerte uns eine Gemeinde die Baubewilligung. Bald
war eine neue Wegstrecke gefunden, doch einige Sponsoren
traten nun von ihrem Angebot zurück, weil sie zum neuen
Standort keine Beziehung mehr hatten. Das ist nun alles
«Geschichte»! Jetzt steht unser Werk!

Alle Beteiligten sind zufrieden und überzeugt, doch noch
eine glückliche und optimale Lösung gefunden zu haben. Als
definitiver Standort wurde der Wanderweg von Aarau süd-
westwärts, nach Kölliken und Safenwil gewählt. Das
Sonnemodell befindet sich nun an einem Waldrand sehr nahe an der
Stadtgrenze und ist leicht auch zu Fuss vom Bahnhof Aarau
aus zu erreichen. Die weiteren Modelle stehen im
Naherholungsgebiet von Aarau, entlang einer bewaldeten Hügelkette
südlich des Aare-Flusslaufes. Die Landschaft hält für den
Wanderer einige schöne Überraschungen bereit. Da der Weg
beinahe vollständig im Wald liegt und kaum Steigungen
aufweist, ist dieser Lehrpfad auch bei sommerlicher Hitze
leicht zu bewältigen. Wenige Meter nach dem Pluto-Modell
steht ein Waldhaus- ein idealer Pic-Nic Platz. Beim Familienausflug

dürfen also die Würste nicht fehlen.
Als Massstab für Grösse und Abstände der Modelle wählten

wir 1:1 Milliarde. Die Strecke vom Standort der Sonne bis
zum äussersten Modell beträgt somit 5, 91 km. Die Sonne
wird mit einer Kugel von 1, 4 Metern Durchmesser dargestellt.

Das Pluto-Modell mussten wir kurz vor dem Aufstellen
auf den Durchmesser von 2,3 Millimetern weiter verkleinern,
weil neue Daten über Pluto bekannt geworden waren.

Für die Realisierung unseres Projektes haben wir grosszügige

Hilfe und Unterstützung von vielen Unternehmen erhalten.

Auch 2 Privatpersonen haben die «Patenschaft» für je ein
Planetenmodell übernommen. Die Sponsoren waren
einverstanden, dass sie nur mit einem Hinweis auf den Planetentafeln

in Erscheinung treten konnten. Somit wurde der Sinn
dieses astronomischen Lehrpfades erhalten und nicht durch
Werbung vermindert. Eine informative Broschüre zum
Planetenweg erzählt dem Wanderer einiges über die Route und
über unser Sonnensystem. Weitere Kapitel sind den Kometen,

der Milchstrasse und dem Weltall gewidmet. Fotos der
beschriebenen Himmelskörper zeigen Oberflächendetails,
welche die Modelle nicht darstellen können. Dieses interessante

Büchlein ist für Fr. 2.- zu beziehen bei: Astronomische
Vereinigung Aarau, 5000 Aarau.

Nun also viel Spass beim Wandern und toi-toi-toi allen
Astronomie-Freunden, die an der Planung eines ähnlichen
Projektes arbeiten.
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